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  Guten Morgen
 Herzlich willkommen bei OV A11!
   

 Amateurfunk – das Tor zur Welt
 Der Empfang von Aussendungen des Amateurfunkdienstes ist in Deutschland jedermann gestattet. Die aktive Teilnahme am Amateurfunkdienst, d.h. der Betrieb eines Senders, ist an eine Zulassung gebunden.
Das Amateurfunkzeugnis erwirbt man durch eine Prüfung bei der nationalen Fernmeldeverwaltung, in Deutschland der Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen.
Damit unterscheidet sich der Amateurfunkdienst von diversen Funkanwendungen für Jedermann [CB-Funk], die ohne Prüfung genutzt werden dürfen.
 
 Als am 10. September 1950 in Bad Homburg der Deutsche Amateur-Radio-Club e.V. in seiner jetzigen Form, mit Distrikten und Ortsverbänden, gegründet wurde, waren es ca. 3.600 Mitglieder, davon ca. 500 registrierte Kurzwellenhörer.
Ziel war unter anderem, die durch das Amateurfunkgesetz erhaltene Freiheit gegenüber den Behörden zu wahren.
Daraus entwickelte sich der heutige DARC e.V. mit seinen 34.000 Mitgliedern.
 
 
  

 Unseren OV A11 gibt es dieses Jahr seit 74 Jahren!
 1950 bis 2024


 Mitglied im DARC e.V.


   


 www.darc.de/der-club/distrikte/a 
 
 
 
 
 
   

  Meldungen DARC e. V.
 Für Details und zum "Weiterlesen" müssen Sie sich auf der Homepage des DARC e.V. einloggen.



 
 www.darc.de/home 
      FUNK.TAG 2024: Jetzt noch anmelden zum FUNK.MARKT! 
 12. März 2024 von darc.de | darc.de 
  Am 27. April findet zum 6. Mal der FUNK.TAG in der Messe Kassel statt – und was wäre der ohne den beliebten FUNK.MARKT? Hier lässt sich so manches Schnäppchen machen, hier warten alte Schätze und Fundstücke aus Dachboden und Keller auf ihre Wiederentdeckung, hier wird gehandelt und gefachsimpelt. Kurzum: Hier lacht das Herz eines jeden Amateurfunkers! Wer nicht nur stöbern möchte, sondern auch selbst verkaufen, der muss sich ein wenig beeilen: Am 15. März endet die Anmeldefrist. Also schnell noch unter events.darc.de/ft-floh-2024 Tische gebucht! Die Anmeldung braucht nur wenige Minuten, und dann steht dem fröhlichen Flohmarkttreiben nichts mehr im Wege – außer die noch abzuwartenden Tage bis zum 27. April… Mehr Informationen zum 6. FUNK.TAG finden sich unter www.funktag-kassel.de.   
  Weiterlesen … 

 
    „Sonnenfleck-Detektive“ gesucht 
 12. März 2024 von darc.de | darc.de 
  Im späten 19. Jahrhundert entstand in Rom eine bemerkenswerte Sammlung von Sonnenbeobachtungsdaten. Seit dem vergangenen Jahr wurden die mehr als 5400 Zeichnungen, die dem italienischen Nationalen Institut für Astrophysik (INAF) gehören und im Astronomischen Observatorium Rom aufbewahrt werden, vollständig digitalisiert und stehen somit für die Forschung zur Verfügung. Die Auswertung dieses umfangreichen Materials stellt eine immense Herausforderung dar. Aus diesem Grund setzen Forscher*innen des MPS und des INAF auf die Unterstützung der Citizen Science Plattform Zooniverse. Über einen Zeitraum von mehr als drei Jahrzehnten beobachteten der Jesuitenpater und Astronom Angelo Secchi, seine Mitarbeiter und Assistenten regelmäßig die Sonne vom neu errichteten Observatorium der Jesuitenschule Collegio Romano auf dem Dach der Kirche Sant‘Ignazio aus. Ihre Beobachtungen wurden fast täglich in Bleistiftzeichnungen festgehalten, auf denen sie mit präzisen Strichen die Größe, Form und Position aller dunklen Flecken markierten, die sie durch ihre Teleskope erkennen konnten. Durch die Analyse dieser historischen Aufzeichnungen könnte man ein besseres Verständnis dafür entwickeln, wie aktiv die Sonne in der Vergangenheit war und welche Auswirkungen dies auf zukünftige Ereignisse haben könnte.  „Wenn wir heute auf die Sonne schauen, sehen wir nur eine Momentaufnahme, einen winzigen Ausschnitt in ihrem schon 4,6 Milliarden Jahre währenden Leben“, sagt Dr. Theodosios Chatzistergos vom Max-Planck-Institut für Sonnensystemforschung (MPS) in Göttingen. Er hat das Zooniverse-Projekt „Sonnenfleck-Detektive“ gestartet. „Erst ein Blick zurück in die Geschichte der Sonne hilft uns einzuschätzen, zu welchem Verhalten unser Stern prinzipiell fähig ist – und was in Zukunft möglicherweise von ihm zu erwarten ist“, erklärt er weiter. Ab sofort stehen auf der Zooniverse-Plattform mehr als 15.000 Bilder zur Verfügung, die Ausschnitte aus historischen Zeichnungen zeigen. Jeder Ausschnitt zeigt Gruppen eng benachbarter und oft recht kleiner Sonnenflecke. Die Forscher hoffen auf eine große Anzahl von Sonnenfleck-Detektiven. Um zuverlässige Daten zu erhalten, ist es wichtig, dass möglichst viele Laienforscher jeden Bildausschnitt bearbeiten. Die Bilder bleiben ein Jahr lang zugänglich. Zooniverse ist eine Plattform für Forschungsprojekte, die die Mitarbeit von Laien, sogenannten Citizen Scientists, nutzen. Das Portal wird von der Citizen Science Alliance betrieben, einer Organisation, die Vertreter von sieben renommierten Forschungs- und Bildungseinrichtungen umfasst. Quelle: www.ingenieur.de Trivia: Der Mondkrater Secchi und der Marskrater Secchi sind beide nach Angelo Secchi benannt, ebenso wie der Hauptgürtel-Asteroid 4705 Secchi. Auch die beiden STEREO-Raumsonden (Solar TErrestrial RElations Observatory) tragen jeweils ein Instrumentenpaket namens SECCHI (Sun Earth Connection Coronal and Heliospheric Investigation).  
  Weiterlesen … 

 
    FunkWX - geringes M-Flare-Risiko (12.-14. März) 
 12. März 2024 von darc.de | darc.de 
  Die Sonnenaktivität ist gering, in den vergangenen 24 Stunden wurden mehrere C-Flares beobachtet. Es gibt sieben Sonnenfleckenregionen mit einfachen bis komplexen magnetischen Konfigurationen zu sehen. Die Geschwindigkeit des Sonnenwindes ist leicht erhöht (~360-440 km/s). Die geomagnetischen Bedingungen sind weitgehend auf einem ruhigen Niveau. Die weiteren Aussichten: geringes Flare-Risiko (M 20%, X 05%, Proton 05%) bei ruhiger Geomagnetik. Die Sonnenwindparameter werden voraussichtlich abnehmen. ZCZC 120700UT MRZ24 QAM SFI127 SN56 eSFI148 eSSN114 KIEL A3 K(3H)2 SWS448 BZ-1 BT5 HPI15 DST-6 NOAA24H FORECAST MID-LAT(K) 21211221 ➡️ MUF3000 MAX 30+(D) MIN 8(N) DATA BY DK0WCY SWPC/NOAA KC2G SANSA WDC/KYOTO FWBST-EU NNNN - Erläuterungen unter Funkwetter (PDF).  
  Weiterlesen … 
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     Kontakt
 Verantwortlicher Homepage

 Peter Adelmann (DG2GPA)
info@darc-a11.de
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	   Twitter  
	   Xing  
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	   Mail  
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Wir möchten unsere Online-Angebote auf Ihre Bedürfnisse anpassen. Entscheiden Sie bitte selbst, welche Optionen Sie nutzen möchten. Die Arten von Cookies und Diensten werden nachfolgend beschrieben.
                


Auswahl bestätigen


Alle akzeptieren






Standard


Tools, die wesentliche Services und Funktionen ermöglichen, einschließlich Identitätsprüfung, Servicekontinuität und Standortsicherheit. Diese Option kann nicht abgelehnt werden.
                        



Leaflet Karten Anwendung






Leaflet Karten Anwendung und die damit einhergehende Datenübermittlung an diesen Dienst werden erst aktiv, wenn Sie diese Option aktivieren.
                        



YouTube






YouTube und die damit einhergehende Datenübermittlung an diesen Dienst werden erst aktiv, wenn Sie diese Option aktivieren.
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